
  

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
München, 07.10.2023 

AWM geht mit Pilotprojekt „Nachbarschaftstage“ in die zweite Runde 
 

Den 7. Oktober können die Bewohner_innen am Ackermannbogen zum 
Entrümpeln ihrer Wohnungen nutzen. Denn der Abfallwirtschaftsbetrieb 
München (AWM) bietet dort an diesem Tag von 9 bis 14 Uhr 
Entsorgungsmöglichkeiten, die fußläufig erreicht werden können. 
 
Private Haushalte können ihren Sperrmüll, wie Möbel, Teppiche, Matratzen und 
Elektroaltgeräte (ohne Elektrogroßgeräte) kostenlos am zentralen Sammelplatz 
entsorgen, den der AWM eigens für diesen Tag auf dem Wochenmarkt, Georg-
Birk-Straße, einrichten wird.  
 
Für alle Gegenstände, die noch in einem einwandfreien Zustand sind, bietet die 
Halle 2, das Gebrauchtwarenkaufhaus der Stadt München, vor Ort eine 
Tauschbörse an. Zudem können die Bürger_innen auch mitgebrachte Ware aus 
der Halle 2 erwerben.  
 
Für alle Fragen rund um das Thema Abfallvermeidung und -trennung stehen 
ehrenamtliche Abfallberater_innen des AWM den Münchner_innen gerne zur 
Verfügung.  
 
Das Projekt „Nachbarschaftstage“ wird in Zusammenarbeit mit dem 
Bezirksausschuss 4, der Vorsitzenden Frau Gesa Tiedemann, der 
NachbarschaftsBörse am Ackermannbogen und verschiedenen 
Hausverwaltungen durchgeführt.  
 
Kristina Frank, Kommunalreferentin und erste Werkleiterin des AWM: 
 
„Unser erster Nachbarschaftstag im Domagkpark war ein voller Erfolg. Wir 
freuen uns, jetzt einen zweiten Piloter anbieten zu können. Nun kommen die 
Angebote des AWM direkt vor die Haustür am Schwabinger Ackermannbogen. 
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Ich hoffe, dass ihn die Anwohner_innen dort genauso gerne annehmen, so dass 
die Nachbarschaftstage zu einem Teil unserer Stadt werden.“ 
 
Die Nachbarschaftstage sind eine weitere Zero Waste Maßnahme der Stadt 
München auf dem Weg zur Zero Waste City.  
 
 
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) ist mit rund 1.700 Beschäftigten einer der größten kommunalen 
Entsorgungsbetriebe in Deutschland.  
Er leert pro Tag in München mit rund 155 Müllfahrzeugen über 60.000 Mülltonnen (Restmüll, Papier, Bioabfälle), 
besitzt eine Müllverbrennungsanlage und betreibt im Stadtgebiet zwölf Wertstoffhöfe, eine Biogasanlage und 
das Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2. 
 
Erste Werkleiterin:     Kristina Frank, Kommunalreferentin der Landeshauptstadt München 
Zweite Werkleiterin:     Sabine Schulz-Hammerl 
Pressestelle Kommunalreferat:  Maren Kowitz, Tel.: 233-28640, E-Mail: bdr.kom@muenchen.de 
Pressestelle AWM:     Kathrin Stanner-Junghanns 
 
 
 
 
 
 

 


